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Informationsschreiben zur Video- und Kameraüberwachung  

durch ein CCTV-System in der Rudolf GmbH gemäß Art 13 DS-GVO 

1.  Identität des Verantwortlichen: 
 

Rudolf GmbH 
Altvaterstraße 58 - 64 
82538 Geretsried 
Deutschland 

2.  Kontaktdaten des Datenschutzbe-
auftragten: c/o activeMind AG - Management- und Technologie-

beratung  Potsdamer Str. 3  
80802 München 
+49 (0) 89 919 294-900  
privacy@rudolf.de 

3.  Zwecke für die personenbezoge-
nen Daten verarbeitet werden sol-
len 

Zur Gewährleistung der Sicherheit sämtlicher Perso-
nen auf den Firmengeländen der Rudolf und vor dem 
Hintergrund, dass Rudolf ein Störfallbetrieb ist, müs-
sen Kameraüberwachung und Videoaufzeichnung als 
weitere Schutzmaßnahmen eingesetzt werden.  

Das Videoüberwachungssystem dient ausschließlich 
der Gefahrenabwehr. Es dient dabei der Überwachung 
des Betriebsgeländes gegen unbefugte Zutritte, Ein-
bruch, Vandalismus, der Verringerung bzw. Verhütung 
von Diebstählen, dem Schutz vor Überfällen sowie zur 
Einnahmesicherung. Das Videoüberwachungssystem 
wird nicht zu Zwecken der Leistungs- und Verhaltens-
kontrolle, zum Leistungsvergleich oder zur Leistungs-
bemessung der Mitarbeiter verarbeitet oder genutzt.  

4.  Rechtsgrundlage der Datenverar-
beitung 

Art. 88 Abs. 1 DSGVO und §26 Abs. 4 S. 1 BDSG; §77 Be-
trVG 

 

5.  Empfänger / Kategorien von Emp-
fängern Empfänger sind technische Dienstleister zur Installa-

tion, Betrieb und Wartung der Kamerasysteme, die als 
unsere Auftragsverarbeiter tätig werden. 

Sämtliche Dienstleister sind vertraglich dazu ver-
pflichtet, Ihre Daten vertraulich zu behandeln. 

6.  Übermittlung in ein Drittland  
Es findet kein Drittlandstransfer statt. 



7.  Dauer der Speicherung  Die Aufnahmen werden max. 14 Tage gespeichert.  

Eine längere Speicherung ist zulässig, soweit es im 
Rahmen der Zweckbestimmung gem. der Betriebs-
vereinbarung zur Verfolgung von Rechtsverletzungen 
oder zum Zweck der Herausgabe an staatliche Ermitt-
lungsbehörden erforderlich ist. Diese Aufzeichnungen 
werden nach Abschluss der entsprechenden Verfah-
ren unverzüglich, spätestens aber drei Arbeitstage 
nach Abschluss dieser Verfahren, gelöscht.  

8.  Rechte der Betroffenen  
Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraus-
setzungen folgende Rechte nach Art. 15 bis 22 DS-
GVO zu: 

• Recht auf Auskunft über die Datenverarbei-
tung;  

• Berichtigung oder Ergänzung von Daten 
• Löschung oder Sperrung der Daten, sofern 

gesetzliche Aufbewahrungspflichten beste-
hen, ist nur Sperrung möglich; 

• Einschränkung der Verarbeitung 
• Widerspruchsrecht;   
• Recht auf Datenübertragbarkeit, also auf Er-

halt der Daten in maschinenlesbarem Format 
und auf Übermittlung an einen anderen Ver-
antwortlichen.  

9.  Bereitstellung der personenbezo-
genen Daten vorgeschrieben oder 
erforderlich 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist 
vertraglich in der entsprechenden Betriebsvereinba-
rung vorgeschrieben.  

10.  Recht auf Beschwerde bei einer 
Datenschutzbehörde Als Betroffener haben Sie nach Art. 77 DSGVO das 

Recht auf Beschwerde bei der bayerischen Aufsichts-
behörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verar-
beitung gegen das Datenschutzrecht verstößt. 

 


